
Copyright          www.feuerwehr-journal.net          Redaktion Horst-Dieter Scholz        

 Feuerwehr Journal: Einsätze	        

Himmelpforten, Lk. Stade (Nds). Am Sonntag wur-
de den die Feuerwehren Himmelpforten und Estorf 
zu zwei Bränden alarmiert. 
Bei beiden Bränden entstand erheblicher Sach-
schaden, verletzt wurden jedoch keine Personen.

Am Abend, den 30.09.18, kam es gegen 20:10 h 
zu einem Carportbrand in Himmelpforten in der 
„Poststraße“. 
Dort waren zwei Pkw abgestellt, die im Vollbrand stan-
den. Beide Pkw wurden durch den Brand total beschä-
digt. Das Carport brannte fast komplett nieder.

Die Feuerwehren aus Himmelpforten und Breiten-
wisch waren mit 25 Einsatzkräften vor Ort.

Beamte der Polizeiinspektion Stade und Tatortermittler 
der Polizei Stade nahmen noch vor Ort erste Ermitt-
lungen zu den Umständen des Brandausbruches auf. 
Genaue Ergebnisse werden aber erst in den kommen-
den Tagen erwartet, wenn die Recherchen der Bran-
dexperten der Polizeiinspektion Stade anlaufen.

In zeitlicher Nähe wurden in der Poststraße und im 
Weidenkamp vermutlich durch einen unbekannte Tä-
ter zwei Abfallbehältnisse in Brand gesteckt. Ob es ei-
nen konkreten Zusammenhang zwischen den Brand-
sachen gibt, wird geprüft.

Zeugen, die Beobachtungen im Zusammenhang mit 
dem Ausbruch der Feuer gemacht haben, werden ge-
beten, sich unter der Rufnummer 04141-102215 bei 
der Polizeiinspektion Stade zu melden.

Ebenfalls am Sonntagnachmittag kam es in Estorf 
in der Ostestraße in der Gemarkung Gräpel zu ei-
nem Brand eines Wohn-/Bürogebäudes.

In der Küche des Gebäudes in der Erdgeschosswoh-
nung wurde ein Feuer festegstellt. Das Feuer dehnte 
sich über die Holzdecke der Erdgeschosswohnung bis 
in den Dachstuhl aus. Der komplette hintere Bereich 
des Brandobjektes wurde zerstört. Zum Teil mussten 
die 120 Feuerwehrleute unter umluftunabhängigem 
Atemschutz den Brand bekämpfen.

Die Einsatzkräfte waren von den Ortsfeuerwehren aus 
Gräpel, Kranenburg, Burweg, Brobergen, Oldendorf 
und Estorf vor Ort.

Personen kamen nicht zu Schaden. Tragischerweise 
erlag ein im Wohnhaus befindlicher Hund seinen Ver-
letzungen.
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